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See the notice on TED website

494148-2026 - Competition
Germany – IT services: consulting, software development, Internet and support – Rahmenvertrag 
Anwendungsbetreuung und Projektunterstützung der BaK Zahlungsverkehr sowie Unterstützung 
der Geschäftsstelle
OJ S 136/2026 17/07/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Staatsbetrieb Sächsische Informatik Dienste
Email: vergabestelle@sid.sachsen.de
Legal type of the buyer: Regional authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rahmenvertrag Anwendungsbetreuung und Projektunterstützung der BaK 
Zahlungsverkehr sowie Unterstützung der Geschäftsstelle
Description: Erbringung von Dienstleistungen der Anwendungsbetreuung, 
Projektunterstützung und Weiterentwicklung der Basiskomponente Zahlungsverkehr sowie 
Unterstützung der Geschäftsstelle auf der Grundlage eines Rahmenvertrages
Procedure identifier: 5eea8343-aa8a-4102-b9a6-c4c7d830f556
Internal identifier: SID 2026-29_DR
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 72000000 IT services: consulting, software development, Internet 
and support

2.1.2.  Place of performance
Town: Radebeul
Postcode: 01445
Country subdivision (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Eignungsleihe: Entsprechend § 47 Abs. 1 S. 3 VgV kann ein Bieter im 
Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit für die einschlägige 
berufliche Erfahrung (vgl. Kap. 6.3) die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in An-
spruch nehmen, wenn diese Unternehmen die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten 
benötigt werden. Wenn der Bieter ein Unternehmen als Eignungsverleiher benennt, welches 
das entsprechende Eignungskriterium nicht erfüllt oder bei dem ein zwingender oder 
fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, muss der Bieter den Eignungsverleiher gemäß § 47 
Abs. 2 VgV ersetzen. Für den Fall, dass sich ein Bieter für den geforderten Nachweis einer 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/494148-2026
mailto:vergabestelle@sid.sachsen.de
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Betriebs-haftpflichtversicherung auf ein anderes Unternehmen beruft, haften der Bieter und 
das andere Unternehmen für die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der 
Eignungsleihe gemeinschaftlich (§ 47 Abs. 3 VgV).
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice, Procurement Document
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Participation in a criminal organisation: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Money laundering or terrorist financing: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Fraud: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Insolvency: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching of obligations in the fields of labour law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Assets being administered by liquidator: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Grave professional misconduct: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching of obligations in the fields of social law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Business activities are suspended: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB
Breaching obligation relating to payment of taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Rahmenvertrag Anwendungsbetreuung und Projektunterstützung der BaK 
Zahlungsverkehr sowie Unterstützung der Geschäftsstelle
Description: E-Government ist ein zentrales Thema für Verwaltungen und ihre Kunden, wie z.
B. Nutzer elektronischer Dienstleistungen als Bürger, Wirtschaftsunternehmen, andere 
Behörden und öffentliche Einrichtungen. Seit einigen Jahren stellt der Freistaat Sachsen 
Funktionalitäten zur Umsetzung von Maßnahmen des E-Government in Form von IT-
Anwendungen und IT-Diensten mit Hilfe technischer (Basis-)Komponenten zur Verfügung. Der 
Freistaat nutzt dazu die zentralen und dezentralen technischen Infrastrukturen seiner SIDI-
Plattform und des Sächsischen Verwaltungsnetzes (SVN), die aus Kostengründen nicht 
mehrfach in den Verwaltungen des Freistaates Sachsen aufgebaut werden sollen. Die BaK ZV 
(Basiskomponente Zahlungsverkehr) verantwortet den Betrieb und die Betreuung der ePayBL. 
Diese bildet die zentrale Datendrehscheibe zwischen der Web-Präsentation bzw. dem Web-
Portal einer Verwaltung, einem Zahlungs- verkehrsprovider und dem Haushalts-, Kassen- und 
Rechnungswesen-Verfahren der Verwaltung. Die ePayBL bietet den sächsischen 
Verwaltungen die Möglichkeit, ihren Kunden (Bürgern, Unternehmen und Institutionen) eine 
elektronische Abwicklung von Bezahlvorgängen anzubieten. Mit der ePayBL wurden eine 
technische Infrastruktur bereitgestellt und organisatorische Regelungen implementiert, mit 
denen diese teilweise sehr komplexen Bezahlprozesse abgebildet werden können. Alle 
zahlungsbezogenen Interaktionen (z.B. Entrichtung einer Gebühr im Antragsverfahren, 
Bezahlung eines Artikels im Online-Shop) können ausgeführt werden. Daneben unterstützt die 
ePayBL die Zahlungsüberwachung und die Buchung in den Anwendungen des HKR-
Verfahrens der Verwaltungen. Die BaK ZV nutzt die an die sächsischen Gegebenheiten 
angepasste, praxiserprobte und umfassend zertifizierte Zahlungsverkehrsplattform des 
Bundes. Der Freistaat Sachsen trat der bundesweiten Entwicklergemeinschaft für diese 
Zahlungsverkehrsplattform bei. Die Bezeichnung der Software ist unter der Marke »ePayBL« 
(ePayment Bund Länder) geschützt. Die BaK ZV wird in der Entwicklergemeinschaft derzeit 
als ePayBL in der Version 2.x und 3.x betrieben. Es ist geplant, im laufenden Jahr 2026 die 
Version 4.x einzuführen. Hierzu wird eine stärkere Modularisierung der Funktionen von 
ePayBL in Grundfunkti-nen und erweiterte Funktionen geplant. Mit Hilfe dieser Ausschreibung 
soll ein externer Dienstleister gefunden werden, der auf der Grundlage eines 
Rahmenvertrages Dienstleistungen zur externen Unterstützung bei unter anderem folgenden 
Themen erbringt: - Betreuung und Unterstützung bei der Weiterentwicklung der BaK ZV bzw. 
ePayBL - Unterstützung bei regelmäßig anfallenden Aufgaben im Sinne einer 
Anwendungsbetreuung der BaK ZV für den SID - projektbezogene Unterstützung bzw. 
Beratung des SID - projektbezogene Unterstützung bzw. Beratung im Umfeld der 
Geschäftsstelle ePayBL bzw. Entwicklergemeinschaft ePayBL - projektbezogene 
Unterstützung zur Einhaltung gesetzlicher Regelungen und IT-Standards
Internal identifier: LOT-0000

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 72000000 IT services: consulting, software development, Internet 
and support
Options: 



494148-2026 Page 4/9

Description of the options: Der Vertrag soll eine Laufzeit von 24 Monaten und eine zweimalige 
Verlängerungsoption um jeweils weitere 12 Monate haben. Über die Inanspruchnahme der 
Verlängerungsoption entscheidet der Auftraggeber jeweils drei Monate vor Ablauf des 
Vertrages. Die Entscheidung wird dem Auftragnehmer schriftlich mitgeteilt.

5.1.2.  Place of performance
Town: Radebeul
Postcode: 01445
Country subdivision (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/10/2026
Duration end date: 30/09/2028

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (§ 46 VgV) 
Fügen Sie Ihrem Angebot mindestens drei Referenzprojekte Ihres Unternehmens aus den 
letzten 5 Jahren (Projektende darf nicht länger als 3 Jahre zurückliegen) mit vergleichbarer 
Aufgabenstellung und Zielsetzung bei. Bitte beschreiben Sie die genannten Referenzprojekte 
kurz (maximal zwei A4-Seiten) mit folgenden Inhalten: a. Bezeichnung und Auftraggeber des 
Projektes, b. Leistungszeitraum, c. Ausgangssituation, Ziele und Ergebnisse des Projekts. d. 
Eingesetzte Technologien und Methoden, e. Inhalt und Art Ihrer Leistungen und f. Umfang 
Ihrer Leistung (in Euro oder in Personentagen). Folgende Bedingung müssen die 
Referenzprojekte erfüllen: a. ein Referenzprojekt davon wurde für einen öffentlichen 
Auftraggeber erbracht, b. bei einem Referenzprojekt davon wurde die Girocheckout-
Schnittstelleverwendet, c. bei einem Referenzprojekt davon wurde die Bezahlplattform 
ePayBL verwendet.

Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (§ 46 VgV) 1. 
Haben Sie Kenntnisse und Erfahrungen mit der Online-Bezahlplattform ePayBL? Der Bieter 
muss als Mindestanforderung erklären, dass er oder ein Mitglied der Bietergemeinschaft 
Kenntnisse mit der Online-Bezahlplattform ePayBL hat. 2. Haben Sie Kenntnisse und 
Erfahrungen mit Zahlungsverkehrssystemen und -komponenten bzw. -Providern in der 



494148-2026 Page 5/9

öffentlichen Verwaltung? Der Bieter muss als Mindestanforderung erklären, dass er oder ein 
Mitglied der Bietergemeinschaft Kenntnisse mit Zahlungsverkehrssystemen und -
komponenten bzw. -Providern in der öffentlichen Verwaltung hat. 3. Haben Sie Kenntnisse 
und Erfahrungen mit SEPA und den entsprechenden Spezifi-kationen - insbesondere SEPA-
Lastschrift? Der Bieter muss als Mindestanforderung erklären, dass er oder ein Mitglied der 
Bietergemeinschaft Kenntnisse mit SEPA und den entsprechenden Spezifikationen - 
insbesondere SEPA-Lastschrift hat. 4. Haben Sie Kenntnisse und Erfahrungen mit HKR-
Systemen, welche in der Verwaltung eingesetzt werden? Der Bieter muss als 
Mindestanforderung erklären, dass er oder ein Mitglied der Bietergemeinschaft Kenntnisse mit 
HKR-Systemen hat. 5. Haben Sie Kenntnisse und Erfahrungen mit Fachverfahren / Online-
Diensten, welche in der Verwaltung eingesetzt werden? Der Bieter muss als 
Mindestanforderung erklären, dass er oder ein Mitglied der Bietergemeinschaft Kenntnisse mit 
Fachverfahren / Online-Diensten hat. 6. Haben Sie Kenntnisse und Erfahrungen mit der 
Girocheckout-Schnittstelle sowie den dazugehörigen Dienstleistern und den entsprechenden 
Spezifikationen? Der Bieter muss als Mindestanforderung erklären, dass er oder ein Mitglied 
der Bietergemeinschaft bereits aktiv an der Realisierung der Anbindung an die Girocheck-out-
Schnittstelle mitgewirkt hat. 7. Haben Sie Kenntnisse und Erfahrungen mit der Betreuung und 
Administration sowie Fehleranalyse der Bezahlplattform ePayBL? Der Bieter muss als 
Mindestanforderung erklären, dass er oder ein Mitglied der Bietergemeinschaft in der Lage ist 
die Bezahlplattform ePayBL zu administrieren und zu betreuen. 8. Haben Sie Kenntnisse und 
Erfahrungen mit dem IT-Planungsrat und dessen Struktur und Aufgaben bei der Digitalisierung 
der Verwaltung? Der Bieter muss als Mindestanforderung erklären, dass er oder ein Mitglied 
der Bietergemeinschaft Kenntnisse und Erfahrungen im Zusammenhang mit dem IT-
Planungsrat und dessen Gremien eingesetzt haben.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (§ 45 VgV) 
Eigenerklärung über das Vorliegen einer Betriebshaftpflichtversicherung mit den nachfolgend 
genannten Mindestdeckungssummen oder Erklärung, dass im Auftragsfall eine entsprechende 
Haftpflicht- versicherung in Höhe der genannten Mindestdeckungssummen abgeschlossen 
wird. Mindestdeckungssummen: Personen-, Sach- und Vermögensschäden: jeweils 500.000 
EUR.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (§ 45 VgV) 
Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
Geschäftsjahre 2023, 2024 und 2025. Der Gesamtumsatz muss pro Jahr mindestens 20 Mio. 
EUR betragen. Bei Bietergemeinschaften genügt es, wenn ihre Mitglieder insgesamt den 
geforderten Mindestumsatz erreichen. Entsprechendes gilt bei der Einschaltung von anderen 
Unternehmen, auf deren Eignung sich der Bieter oder die Bietergemeinschaft beruft.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (§ 45 VgV) 
Erklärung über den Umsatz bezüglich der besonderen Leistungsart, die Gegenstand der 
Vergabe ist, jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre 2023, 2024 und 2025. Der 
Umsatz bezüglich der besonderen Leistungsart muss pro Jahr mindestens 1 Mio. EUR 
betragen. Bei Bietergemeinschaften genügt es, wenn ihre Mitglieder insgesamt den 
geforderten Mindestumsatz erreichen. Entsprechendes gilt bei der Einschaltung von anderen 
Unternehmen, auf deren Eignung sich der Bieter oder die Bietergemeinschaft beruft.
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Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Befähigung zur Berufsausübung (§ 44 VgV) Eigenerklärung 
über die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter niedergelassen ist

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.evergabe.sachsen.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f40344a00-
460b42c24c91c052

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://evergabe.sachsen.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of tenders: 10/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 68 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 56 Abs. 2 bis 5 
der Vergabeverordnung.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: • Einreichung der vollständig 
ausgefüllten "Vertraulichkeitsvereinbarung" unmittelbar nach Zuschlagserteilung, • Einreichung 
der vollständig ausgefüllten "Verpflichtung DSGVO" unmittelbar nach Zuschlagserteilung, • 
Einreichung der vollständig ausgefüllten "Erklärung über Beratertätigkeiten" unmittelbar nach 
Zuschlagserteilung, • Einreichung der vollständig ausgefüllten "Vertraulichkeitsverpflichtung" 
unmittelbar nach Zuschlagserteilung
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen
Information about review deadlines: Unternehmen haben einen Anspruch auf Einhaltung der 
bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren gegenüber dem 

https://www.evergabe.sachsen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f40344a00-460b42c24c91c052
https://www.evergabe.sachsen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f40344a00-460b42c24c91c052
https://www.evergabe.sachsen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f40344a00-460b42c24c91c052
https://evergabe.sachsen.de
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öffentlichen Auftraggeber. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch die 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen - GWB). Teilt der Auftraggeber dem Unternehmen mit, 
der Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann von dem Unternehmen ein Antrag auf Nachprüfung 
gestellt werden. Ein Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1. 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. § 135 Abs. 2 GWB Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach 
der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über 
den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Staatsbetrieb 
Sächsische Informatik Dienste
Organisation providing more information on the review procedures: 1. Vergabekammer des 
Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Organisation receiving requests to participate: Staatsbetrieb Sächsische Informatik Dienste

8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Official name: Staatsbetrieb Sächsische Informatik Dienste
Registration number: keine
Postal address: Dresdner Straße 78 A
Town: Radebeul
Postcode: 01445
Country subdivision (NUTS): Meißen (DED2E)
Country: Germany
Email: vergabestelle@sid.sachsen.de
Telephone: 0000
Internet address: https://www.sid.sachsen.de/
Buyer profile: https://www.sid.sachsen.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

mailto:vergabestelle@sid.sachsen.de
https://www.sid.sachsen.de/
https://www.sid.sachsen.de/
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8.1.  ORG-7004
Official name: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Registration number: entfällt
Postal address: Braustraße 2
Town: Leipzig
Postcode: 04107
Country subdivision (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Country: Germany
Email: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telephone: +49 341977-3800
Fax: +49 341977-1049
Internet address: https://www.lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-7005
Official name: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Registration number: entfällt
Postal address: Braustraße 2
Town: Leipzig
Postcode: 04107
Country subdivision (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Country: Germany
Email: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telephone: +49 341977-3800
Fax: +49 341977-1049
Internet address: https://www.lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363
Roles of this organisation: 
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-7006
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
1160d08d-3237-43a4-b0bc-62ca0960cc6c-01
Main reason for change
: 

mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de
https://www.lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363
mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de
https://www.lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Information now available
Description
: 
keine

Notice information

Notice identifier/version: 7f3686f0-0b10-4b94-9416-d38faaa47fe2  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 16/07/2026 07:46:51 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 494148-2026
OJ S issue number: 136/2026
Publication date: 17/07/2026
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